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Der für den 18. April geplante Früh-
lingsmarkt entfällt. Da keine größeren
Veranstaltungen im öffentlichen Raum
wegen der Ausbreitung des Coronavirus
mehr stattfinden dürfen, wird der
Markt in der bekannten Form abgesagt.
Einige der Beschicker werden in den
Wochenmarkt am 23. April integriert.
Der Wochenmarkt dient der Grund-
versorgung der Bevölkerung und das
Angebot der Beschicker des Frühlings-
marktes an Kräuter-, Gewürz-, Tee- und
Heilpflanzen, heimischen Wildstauden
und verschiedene Gemüsepflanzen soll
der Selbstversorgung dienen. Beim
Wochenmarkt am 23. April sind die
Gärtnerei Gutmair, der Kräutergarten
Artemisia, Felix Kräuter und der Stand
von Naturerlebnis Schick dabei. Die
Stände werden aus Vorsichtsgründen
auch bei diesem Wochenmarkt in grö-
ßerem Abstand zueinander aufgestellt.
Aktuelle Informationen sind auf der
Webseite www.isny.de einsehbar.

Foto: Jeanette Löschberger

Frühlingsmarkt ist mit
Wochenmarkt

ANZEIGE
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Brennholz zu verkaufen
Ofenfertig, getrocknet und 
gereinigt, Zufuhr möglich.

Preis und Länge auf Anfrage
Sägewerk Reutlinger GmbH

Tel.: 0 75 66/15 68

Draußen alles fit für‘s Frühjahr?

Beschilderungen

Sitzbänke

Spielplätze

Holzzäune

Robinien-Rollzäune

Holzterrassen

Sichtschutzwände

Rund-/Kanthölzer, Holzpfähle

Montagematerial

Kesseldruckimprägnierung

Holz für den Außenbereich:

Tourismus & Freizeit

hochkant GmbH  Am Tobel 7 | 88167 Gestratz-Brugg 

Fon + 49 8383 9 29 58-0 | info@hochkant.de | www.hochkant.de

Abholung nach Terminvereinbarung. 
Lieferung und Montage bieten wir Ihnen gerne an.

Jetzt zum Frühlings-preis bestellen
Beste Holzpellets aus

heimischer Produktion

Mehr unter:

www.schellinger-kg.de

215€/to

inkl. MwSt.

(ab 3 to lose)

schwäbische.de/partner
schwäbische.de/autoschwäbische.de/auto

Jetzt auch  
online lesen!
www.schwäbische.de/ia
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KREIS - Die Stiftung Kinderchancen
Allgäu startet eine Spendenaktion für
die Zusammenstellung von Paketen
mit Büchern und Spielen für zuhause
bleibende Kinder, um die freie Zeit
vielfältig und sinnvoll zu gestalten.
Hierbei stehen Sprachförderung, An-
regung der Kreativität, Stärkung der
Konzentrationsfähigkeit sowie Spaß
und Zusammenhalt innerhalb der Fa-
milie im Vordergrund.

Aufgrund der aktuellen Situation sind
Kindergärten, Schulen und sonstige Be-
treuungseinrichtungen geschlossen.
Auch die Stiftung Kinderchancen Allgäu,
die sich für Bildungsgerechtigkeit und
Entwicklungschancen für benachteiligte
Kinder in der Region einsetzt, kann daher
aktuell leider keine Aktivitäten, wie etwa
Vorlesestunden anbieten.

Kinder bleiben somit zuhause, und müs-
sen innerhalb der Familie beschäftigt
werden, woraus für alle Beteiligten eine
zusätzliche Belastung entsteht. Gleich-
zeitig leidet der lokale Einzelhandel mas-
siv unter Umsatzeinbußen und sollte

nach Möglichkeit unterstützt werden.
Die Kinderstiftung hat in diesem Zusam-
menhang ein Konzept erarbeitet, das sich
beider Probleme annimmt. Familienpa-
kete, die etwa Bücher oder Basteluten-
silien enthalten, können mit Unterstüt-
zung der Leser*innen dafür sorgen, dass
Kindern sich weiterhin beachtet und
wertgeschätzt fühlen. Gleichzeitig wer-
den Eltern zeitweise entlastet und den
lokalen Buchhandlungen wird in dieser
schwierigen Zeit durch die gespendete
Neuware unter die Arme gegriffen. 
Wer die Aktion unterstützen möchte,
kann Bücher oder Bastelmaterialien im
lokalen Einzelhandel erwerben und diese
an die Stiftung liefern lassen (Stiftung
Kinderchancen Allgäu, Marienplatz 11,
88299 Leutkirch). Dort werden die Spen-
den gesammelt und zu altersgerechten
Familienpaketen sortiert, die dann zur

Abholung bereit liegen. Auf der Website
finden Interessierte eine Bücherliste mit
Preisen und der empfohlenen Alters-
gruppe. Ziel der Aktion ist auch, mit Neu-
anschaffungen dem Buchhandel im All-
gäu zu helfen. Ebenso sind Geldspenden
notwendig um ergänzende Materialien
zu beschaffen. 
Ein zusätzliches Online-Angebot soll
Langeweile vertreiben: Auf dem Inter-
netauftritt der Stiftung Kinderchancen
Allgäu werden im Laufe der kommenden
Wochen eine Vielzahl an Bastelanleitun-
gen und kinderleichten Rezepten einge-
stellt. An jedem zweiten Tag gibt es neue
Ideen wie die gemeinsame Zeit zu Hause
kreativ genutzt werden kann. 

Familienpakete für zuhause bleibende Kinder 

Familienpakete kaufen Foto: Stiftung

ISNY – Stadt und Isny Marketing
GmbH haben eine Kampagne in den
sozialen Medien gestartet und rufen
zum Tragen der #isnymaske auf – als
Zeichen des Respekts und der Rück-
sichtnahme.

Seit nunmehr einer Woche gibt es in der
Stadt die #isnymasken zu kaufen. Die
Masken, zur Bedeckung von Mund und
Nase, wurden von der hiesigen Näherei
Tarhan in Handarbeit hergestellt, im Auf-

trag von der
Stadt Isny und
der Isny Marke-
ting GmbH. Bis-
lang wurden be-
reits 740 Masken
genäht und die
Produktion geht
über Ostern wei-
ter. Rund 380
Stück gehen an
die Mitarbeiter

und Mitarbeiterinnen der Stadt und der
IMG, die restlichen gehen in den Verkauf.
Die ersten Lieferungen an die sechs Ver-
kaufsstellen - Allgäuerin, Einkehrstube
und die vier Isnyer Apotheken - waren in-
nerhalb kürzester Zeit vergriffen. 
Mehr als eine Schutzfunktion
Mit dem Nähen der #isnymasken hat die
Näherei Tarhan in dieser Zeit der Krise die
Möglichkeit weiter zu arbeiten, denn vie-
le Aufträge gibt es zurzeit nicht. Für die
Produktion wurde sogar zusätzliches
Personal geholt. „Wir freuen uns über so
viel Zuspruch, da mit dem Kauf der Mas-
ke eines der hiesigen Unternehmen un-
terstützt und mit dem Spendenanteil
auch noch ein guter Zweck verfolgt
wird,“ erklärt Katrin Mechler vom Büro
für Stadtmarketing. Mit einem Preis von

10,50 Euro
ist die Maske
vergleichs-
weise teuer.
9,70 Euro
gehen an die
Näherei, die
davon Kos-
ten für Ma-
terial, Perso-
nal sowie

Fremdkosten für die Stickerei deckt und
einen kleinen Gewinn erwirtschaftet. Die
übrigen 80 Cent stockt die IMG mit 20
Cent auf, so dass pro Maske ein Euro als
Spende zusammenkommt. 
Die Idee mit der #isnymaske ist auch aus
der Hoffnung geboren, „dass die Maß-
nahmen in den nächsten Wochen gelo-
ckert werden und einige Geschäfte unter
Sicherheitsauflagen wieder öffnen dür-
fen. Dann wären die Masken eine gute
Möglichkeit, eine erneute Ausbreitung

des Coronavirus,
wenn schon nicht
zu verhindern,
aber wenigstens
zu verringern und
uns vor einer ge-
genseitigen An-
steckung zu
schützen,“ erklärt
Katrin Mechler.
Einen vollständi-

gen Schutz vor einer Ansteckung mit
dem Coronavirus können die textilen Be-
helfsmasken zwar nicht gewährleisten.
Dennoch verringern sie die Tröpfchen-
übertragung der Viren von Mensch zu
Mensch beim Husten, Sprechen oder
Niesen und schützen so andere Men-
schen im eigenen Umfeld.
Beim Einkaufen oder auf dem Markt,

überall wo man mit Menschen in Kontakt
ist, kann das Virus übertragen werden.
Diese, zumindest teilweise Schutzfunkti-
on, haben natürlich auch andere Be-
helfsmasken, die zurzeit – häufig im In-
ternet - angeboten werden. 
„Die #isnymaske ist aber auch als Zeichen
für Respekt und Rücksichtnahme in un-
serer Stadt gedacht,“ so Mechler. Aus

diesem Grund,
gibt es die #is-
nymasken auch
nur im typi-
schen
Schwarz-
Weiß-Stil, so
wie alle ande-
ren Isny-Pro-
dukte. Nach
Ostern, ab dem
15. April, sind
auch Masken in

Weiß mit schwarzem Isny-Schriftzug
und Masken für Kinder erhältlich.
Den Anfang machen
Unter dem Motto „Gesicht zeigen“ wurde
von der IMG eine Kampagne in den so-
zialen Medien gestartet, um die Isnyer
zum Tragen der Maske aufzurufen und
damit ein Zeichen zu setzen. Täglich pos-
tet die Stadt in ihren Kanälen auf Face-
book und Instagram Bilder von Isnyern
mit #isnymaske. Begonnen haben, neben

Bürgermeister
Rainer Magen-
reuter, die
Fachbereichs-
leiter Claus
Fehr und Frank
Reubold sowie
IMG-Ge-
schäftsführer
Jürgen Meier.

Die Stadt und IMG rufen die Isnyer dazu
auf, mitzumachen. Einfach ein Foto von
sich mit der #isnymaske schießen und
mit Namen per WhatsApp an 07562/
905311 oder E-Mail an
info@isny-aktiv.de schicken. 

Kampagne ruft zum Maskentragen auf

Rainer Magenreuter

Die Masken sind von Hand ge-
näht, dreilagig, mit Vlieswatte

versetzt und mit dem Namen der Stadt
bestickt. Sie sind waschbar bei 60 Grad,
dadurch mehrfach verwendbar und
kein Einwegprodukt. Pro Stück kosten
sie 10,50 Euro. Davon geht ein Euro an
einen guten Zweck. Sie sind erhältlich
bei: Allgäuerin, Einkehrstube Bäcker
Mayer, Beilharz Apotheke, Stadt Apo-
theke, Kloster Apotheke und Apotheke
am Wassertor. 
Machen Sie mit bei der Kampagne in
den sozialen Medien: Einfach ein Foto
von sich mit der #isnymaske schießen
und mit Namen per WhatsApp an
07562/905311 oder E-Mail an 
info@isny-aktiv.de schicken.

Claus Fehr

Frank Reubold

Jürgen Meier
Fotos: C. Brockhoff

Katrin Mechler

Info unter www.stiftung-kinder-
chancen-allgaeu.de!
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Stadtnachrichten
Corona Situation in
Isny

Immer aktuell informiert
Auf der Homepage der Stadt informieren
wir stets aktuell zur Situation in Isny und
geben Infos für Bürgerinnen und Bürger,
Unternehmer und Geschäfte weiter:
www.isny.de/corona. 

Einschränkungen für das öffentliche
Leben gelten weiter bis 19. April
Bund und Länder haben sich darauf ge-
einigt, die bestehenden Einschränkun-
gen für das öffentliche Leben mindestens
bis zum Ende der Osterferien zu verlän-
gern. Bei uns in Baden-Württemberg
gelten die Regeln somit auf jeden Fall
weiter bis zunächst 19. April.
Die Maßnahmen sind ungewohnt, teils
für manche ziemlich hart und stellen uns
vor Herausforderungen. Zum Schutz vor
allem unserer älteren Mitbürger und
Menschen mit Vorerkrankungen ist es
aber zwingend notwendig, dass jeder
Einzelne von uns verantwortungsbe-
wusst handelt und die Maßnahmen, Re-
geln und Empfehlungen einhält.
www.isny.de/bleibt-daheim/

Solidarität ist in diesen Tagen 
wichtiger denn je!
Die kleinen Betriebe, Geschäfte und Lo-
kale gestalten das öffentliche Leben in
unserer Stadt in besonderem Maße. Bis
vor kurzem haben wir uns wie selbstver-
ständlich darauf verlassen, dass Sie uns
mit allen Dingen des täglichen Bedarfs
versorgen. Daneben sind sie Arbeitgeber
und machen die Stadt bunt und lebendig.
Das soll auch nach der Corona-Krise
noch so sein. Deshalb gilt es jetzt, sie zu
unterstützen.
Viele haben Onlineshops oder richten
Liefer- und Abholdienste ein. Helfen Sie
mit Ihrem Einkauf mit, dass diese die
nächsten Wochen überstehen. Hand-
werksbetriebe und Werkstätten sind wei-
terhin für Sie da und telefonisch erreich-
bar.
www.isny.de/isny-steht-zusammen/

Keine Wander- und Radlausflüge
Im Bereich der Adelegg wurden bereits
volle Parkplätze und Menschengruppen
beim Wandern und Radeln beobachtet,
obwohl dies laut Rechtsverordnung des
Landes Baden-Württemberg über infek-
tionsschützende Maßnahmen in der Co-
rona-Krise eindeutig untersagt ist. Die
Autokennzeichen lassen darauf schlie-
ßen, dass unter anderem Besucher aus
Bayern die vermeintlich lockereren Be-
stimmungen in Baden-Württemberg

ausnutzen wollen.
Die Stadt Isny weist eindringlich darauf
hin, dass solches Verhalten dem Kontakt-
verbot widerspricht und nicht geduldet
werden kann. Aus diesem Grund ist auch
der Schwarze Grat-Turm gesperrt. An
den Wanderparkplätzen kontrolliert die
Polizei, Fehlverhalten und Verstöße wer-
den mit Bußgeld geahndet.

Öffentliche Toiletten geschlossen
Alle Bereiche mit erhöhter Ansteckungs-
gefahr sind derzeit gesperrt und können
nicht zugänglich gemacht werden. Dazu
gehören gerade auch öffentliche Toilet-
ten. In Isny gibt es normalerweise den
Service der „netten Toilette“ in Bäckerei-
en, Cafés, Restaurants etc. Gemäß der
Rechtsverordnung des Landes sind die
gastronomischen Betriebe aber ge-
schlossen, also die Toiletten ebenfalls
nicht zugänglich. Ebenso im Kurhaus und
Rathaus, da diese für den öffentlichen
Betrieb geschlossen sind. Die Stadt bittet
um Verständnis dafür, dass es in der der-
zeitigen Situation nicht anders gehand-
habt werden kann. 

Keine Führungen
Bereits seit Mitte März finden in Isny kei-
ne Stadt- und Themenführungen mehr
statt. Die Landesverordnung zum Schutz
gegen die Ausbreitung des Corona-Virus
regelt, dass sich Personen draußen nur
noch zu zweit und mit einem Mindest-
abstand von 1,5 Meter voneinander auf-
halten dürfen. Aus diesem Grund müssen
Gäste- und Betriebsführungen bis vo-
rerst 15. Juni 2020 entfallen. Abgesagt
sind die regulären Stadt- und Themen-
rundgänge, alle Kunst- und Kulturfüh-
rungen, Betriebsbesichtigungen der Käs-
küche, Brauerei Stolz und der Firma
Dethleffs und geführte Wanderungen im
Rahmen des Exkursionsprogramms „Is-
nyer NaturSommers“. Aktuelle Informa-
tionen, ob eine Veranstaltung stattfin-
det, gibt es im Online-Veranstaltungska-
lender auf www.isny.de.

Termine

Leerung der Papiertonne
Die nächste Leerung der Papiertonne fin-
det am Montag, 20. April und Dienstag,
21. April 2020 statt.

Fotos für den Artenschutz
Endspurt beim Fotowettbewerb „Buntes
Baden-Württemberg“: Der BUND sucht
die schönsten Naturfotos, die die bunte
Vielfalt Baden-Württembergs zeigen.
Einsendeschluss ist der 30. April 2020.
Der Fotowettbewerb in Kürze: Einsende-
schluss ist der 30. April 2020. Die Fotos

können an die Wettbewerbs- Mail-
Adresse eingereicht werden:
angela.koch@bund.neto der in der Face-
book Gruppe Wildes Baden-Württem-
berg. Weitere Informationen und Teil-
nahmebedingungen: https://www.bund-
bawue.de/
service/presse/buntes-
baden-wuerttemberg/
teilnahmebedingungen/.

Amtliches

EG-Wasserrichtlinie
Die vorgezogene Öffentlichkeitsbeteili-
gung 2020 zum 3. Bewirtschaftungszy-
klus in der Umsetzung der EG-Wasser-
rahmenrichtlinie (WRRL) erfolgt über ein
Onlineportal auf der Internetseite der
Regierungspräsidien. Die Wasserrah-
menrichtlinie der Europäischen Union
verpflichtet die Mitgliedsstaaten, bis
spätestens zum Jahr 2027 alle Gewässer
in einen guten ökologischen und chemi-
schen Zustand zu versetzen. Mit Einfüh-
rung der WRRL im Jahr 2000 hat sich die
aktive Beteiligung aller interessierten
Stellen bei der Aufstellung, Überprüfung
und Aktualisierung der Bewirtschaf-
tungspläne etabliert.
Ziel der aktiven Öffentlichkeitsbeteili-
gung ist es, über den aktuellen Stand der
Umsetzung, der Monitoring-Ergebnisse
2019 sowie über die Fortschreibung der
Maßnahmenprogramme zu informieren.
Die dafür ursprünglich als Informations-
und Diskussionsabend geplanten regio-
nalen Veranstaltungen zur vorgezoge-
nen Öffentlichkeitsbeteiligung mussten
im Zuge der verordneten Einschränkun-
gen zur Eindämmung des Corona-Virus
leider abgesagt werden.
Damit Interessierte sich trotzdem über
die Planungen informieren und Anre-
gungen und Vorschläge einbringen kön-
nen, werden über den Internetauftritt
der Regierungspräsidien Baden-Würt-
tembergs vom 30.04.2020 bis zum
31.05.2020 die entsprechenden Infor-
mationspakete sowie eine Rückmelde-
möglichkeit für die Öffentlichkeit bereit-
gestellt:
https://rp.baden-wuerttemberg.de/The-
men/WasserBoden/WRRL/Seiten/
default.aspx
Sie erreichen diese Seite auch über das
Beteiligungsportal auf der Homepage
des Regierungspräsidiums Tübingen.
Wir freuen uns auf eine rege Beteiligung.

Bauarbeiten in Hofstatt ruhen
Wegen Lieferengpässen durch die Coro-
na-Krise fehlt für die Arbeiten in der Hof-
statt das Material. Diese müssen deshalb
bis auf Weiteres ruhen. Der Kiesparkplatz

in der Hofstatt steht teilweise durch die
Zufahrt über die Lammgasse bis auf Wei-
teres wieder zur Verfügung.

Förderprogramm Wohnungsbau
Das Förderprogramm „Wohnungsbau
BW 2020/2021“ mit verbesserten Förder-
konditionen trat am 1. April 2020 in
Kraft. „Gemeinsam mit den Experten der
Wohnraum-Allianz konnten wir neue
Impulse identifizieren, um unsere Wohn-
raumförderung noch attraktiver zu ma-
chen und neue wichtige Anreize zu set-
zen. Zugleich tragen wir damit aktuellen
Entwicklungen und zentralen gesell-
schaftlichen Herausforderungen Rech-
nung“, sagt Wohnungsbauministerin Dr.
Nicole Hoffmeister-Kraut. Mit rund 250
Millionen Euro wird weiterhin so viel in
den sozialen Wohnungsbau investiert,
wie seit Mitte der 1990er-Jahre nicht
mehr. „Mit dem neuen Förderprogramm
und seinen nochmals attraktiveren Kon-
ditionen wollen wir den sozialen Woh-
nungsbau noch weiter voranbringen“, so
Hoffmeister-Kraut. Ein zentraler Punkt
des neuen Programms ist die verbindli-
che Festlegung des Energieeffizienz-
haus-Standards KfW 55 für alle neuen
Vorhaben. Damit setzt das Land auch im
sozialen Mietwohnungsbau klar auf
mehr Klimaschutz. Klimaneutraler Woh-
nungsbau sei wirtschaftlich und sozial,
weil in den Letzten Jahren die Nebenkos-
ten stark angestiegen seien und dies vor
allem Menschen mit niedrigem Einkom-
men treffe. Dabei sei es aber wichtig, im
Blick zu behalten, dass Klimaschutz nicht
zu Lasten des sozialen Mietwohnungs-
baus gehe. Deshalb gebe es die Möglich-
keit, eine Befreiung von dieser Verpflich-
tung zu beantragen – in den Fällen, in de-
nen der Investor nachweisen kann, dass
die Mehrkosten 150 Euro je Quadratme-
ter Wohnfläche überschreiten und die
Maßnahmen damit unverhältnismäßig
wären. Das Förderprogramm beinhaltet
zudem eine neue Förderlinie für Unter-
nehmen, die für ihre Beschäftigten preis-
werte Wohnungen bauen.
Auch bei der Eigentumsförderung bietet
das Land weiterhin attraktive Förderkon-
ditionen. „Wir wollen gerade auch Men-
schen mit relativ niedrigerem Einkom-
men beim Neubau oder Erwerb von Be-
standsimmobilien unterstützen und bie-
ten im neuen Programm dafür zinslose
Darlehen“, sagt die Ministerin.

Fehler bei DB-Fahrplanauskunft
Ob online oder am DB-Fahrscheinauto-
mat - wer derzeit ein DB-Ticket von oder
nach „Ravensburg, Bahnhof“ mit Start
bzw. Ziel außerhalb des bodo-Verbund-
gebiets buchen möchte, stößt bedauerli-
cherweise auf einen technischen Fehler 
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im Buchungsportal DB Navigator. Der
Datenfehler ist seitens Deutscher Bahn
bereits erkannt und wird mit dem nächs-
ten Update am 21. April 2020 korrigiert.
Ein guter Tipp, wie Fahrgäste zwischen-
zeitlich dennoch das gewünschte Ticket
buchen können, erreichte den Verkehrs-
verbund direkt von einem engagierten
Fahrgast. bodo sagt Danke für die Mit-
hilfe!
Was ist zu tun: Fahrgäste mögen einfach
anstatt „Ravensburg, Bahnhof“ den BOB-
Haltepunkt „Weingarten“ eingeben.
Dann klappt es mit Preisauskunft und Ti-
cketkauf. Auskünfte für Verbindungen
ab/nach Ravensburg innerhalb des bodo-
Verbundgebiets sind übrigens nicht feh-
lerhaft.

Informationen zum Holzmarkt
Die Corona-Krise wirkt sich gravierend
auf den Holzmarkt und damit auf den
Holzverkauf aus. Die ersten Sägewerke
haben ihre Produktion eingestellt und
damit ruht bis auf weiteres auch die
Übernahme der Hölzer und deren Ver-
kauf. Andere Sägewerke haben den Ein-
schnitt reduziert und übernehmen weni-
ger Holz, weil sich bspw. auch die Auf-
tragslage für Schnittholz stark ver-
schlechtert hat. Die Preise sind
krisenbedingt rückläufig. Der Holzmarkt
ist durch die Corona-Krise zum Tages-
markt geworden – keiner weiß, wie die
Lage am nächsten Tag aussieht und wel-
che Holzmengen verkauft werden kön-
nen. Eine rasche Abfuhr ist jedenfalls
nicht mehr möglich, dies gilt auch für die

auf landwirtschaftlichen Flächen gela-
gerten Hölzer.
Die HVG empfiehlt folgendes Vorgehen.
Da ein rascher Abfluss der Hölzer nicht
gewährleistet ist, prüft die HVG in Zu-
sammenarbeit und Rücksprache mit dem
Forstamt, ob eine Behandlung mit einem
zugelassenen Insektizid sinnvoll und
notwendig ist. Dies kann insbesondere
bei im Wald gelagerten Hölzern der Fall
sein, um der Ausbreitung des Borkenkä-
fers vorzubeugen.
Bei der Lagerung auf landwirtschaftli-
chen Flächen, insbesondere auf Wiesen
kann auf die Behandlung mit Insektizi-
den meist verzichtet werden. Es besteht
die Hoffnung, dass die Hölzer dort rasch
austrockenen und nicht mehr fängisch
für den Borkenkäfer sind. Beachten Sie
aber, dass bei der Lagerung auf landwirt-
schaftlichen Flächen genauso mit einer
längeren Lagerzeit zu rechnen ist.
Bitte überprüfen Sie, ob Sie geringwerti-
gere Sortimente, wie z.B. Gipfelholz nicht
auch selbst verwerten können (z.B. als
Brennholz), um etwas Druck aus diesem
Markt zu nehmen. Die HVG übergibt, so-
weit möglich, laufend Hölzer und stellt
diese in Rechnung. Wir informieren Sie
zu den aktuellen Entwicklungen auf dem
Holzmarkt unter www.genoholz.de.
Mit Fragen können Sie sich gerne an den
zuständigen Forstrevierleiter, die HVG
oder an das Forstamt wenden. Bitte ha-
ben Sie aber Verständnis, dass aufgrund
der Corona-Krise unsere telefonische Er-
reichbarkeit derzeit stark eingeschränkt
ist.

Nachruf

Die Stadt Isny im Allgäu und die Ortsver-
waltung Beuren trauern um den frühe-
ren Ortsvorsteher

Franz-Josef Kempter

Er hat sich in vielfältiger Weise für Isny
und seinen Heimatort Beuren einge-
bracht. Er war von 1980 bis 1999 im Ort-
schaftsrat Beuren und von 1989 bis 1999
Ortsvorsteher. Sein Beuren lag ihm sehr
am Herzen. Herr Kempter hat in seiner
Amtszeit das Baugebiet Braunhalde auf
den Weg gebracht und er war federfüh-
rend tätig, dass Beuren am 18. Landes-
wettbewerb „Unser Dorf soll schöner
werden“ 1994/1995 teilnahm und aus-
gezeichnet wurde. Das Beurener-Treffen
1999 hat er maßgeblich organisiert.
In Isny war Herr Kempter als Hausmeister
des Kurhauses bekannt, wo er seine
handwerklichen Fähigkeiten von 2005
bis 2012 einbrachte. Zudem machte er
am Wohnmobilstellplatz Urlaubsvertre-
tung. Von 2012 bis Ende 2019 betreute er
die Isnyer Klimastation. 
Für das Isny Opernfestival organisierte
und bewerkstelligte er unter anderem die
Transporte der Kulisse nach München
und Stuttgart für die dortigen Veranstal-
tungen. Darüber hinaus setzte er sich in
verschiedenen Bereichen ehrenamtlich
ein.
Unser aufrichtiges Mitgefühl gilt seinen
Angehörigen.

Stadtseniorenrat

Neue Stadtseniorenräte gewählt
Der 5. Stadtseniorenrat steht fest. Ge-
wählt wurden Oswald Längst, Gabriele
Frick, Christine Mulach, Gabriele Kim-
merle, Wolfgang Richard (In Reihenfolge
Stimmenzahl). Sieben Kandidaten stan-
den zur Wahl. Die Wahlbeteiligung lag
bei 30,23 Prozent. Die erste Sitzung mit
offizieller Einführung der Neuen soll Mit-
te Mai stattfinden.

Stadtbücherei

Ausleihzeitraum verlängert sich
Die Bücherei bleibt aufgrund der Verord-
nung des Landes bis auf Weiteres ge-
schlossen. Ausgeliehene Medien können
deshalb nicht zurückgegeben werden. In
den ersten zwei Wochen nach der Wie-
dereröffnung ist dies ohne Versäumnis-
gebühren möglich, wenn das Rückgabe-
datum in der Schließzeit lag. Eine Verlän-
gerung der Leihfrist ist nicht notwendig.
Wem der Lesestoff ausgeht, dem bietet
die digitale Ausleihe über die Onleihe Bo-
densee-Oberschwaben einen Ausweg.
Voraussetzung ist ein gültiger Leseaus-
weis. Muss dieser verlängert werden oder
ist noch keiner vorhanden oder für sons-
tige Fragen sind die Mitarbeiterinnen der
Bücherei telefonisch unter 07562/
912161 oder per Mail info@buecherei-
isny.de erreichbar.

Stadt Isny (rau) – Katharina Haug
wird Nachfolgerin von Claus Fehr als
Leiterin des Fachbereichs „Bauen, Im-
mobilien und Wirtschaft“ bei der
Stadtverwaltung Isny. In der letzten
Gemeinderatssitzung entschieden
sich die Stadträtinnen und Stadträte
für die junge Verwaltungsfachfrau.

Amtsleiter Claus Fehr geht zum 31. De-
zember 2020 in Ruhestand. Seine Nach-
folgerin beginnt ihre Arbeit im Bauamt
schon zum 1. September 2020, damit ein
geordneter Übergang gewährleistet ist.
„Wir hatten ein hervorragendes Bewer-
berfeld, die Auswahl ist uns deshalb
nicht leichtgefallen“, betont Bürger-
meister Rainer Magenreuter. „Frau Haug
hat mit ihrer sehr umfassenden Ausbil-
dung, ihrem beruflichen Werdegang

und ihrer Persönlichkeit letztlich beson-
ders überzeugt.“
Katharina Haug hat einen Hochschulab-
schluss als Diplomverwaltungswirtin im
bayerischen Hof absolviert und den Mas-
ter Public Management an der Hoch-
schule für öffentliche Verwaltung und
Finanzen in Ludwigsburg ergänzt, den sie
neben ihrer Arbeit für die Stadt Kempten
erreichte. Beschäftigt ist sie seit 2016 bei
der Stadt Kempten und verantwortet
dort derzeit den Bereich Koordination
Unternehmensbetreuung und Gewerbe-
flächenmanagement. Zusätzlich ist sie
nebenberuflich als Dozentin an der Baye-
rischen Verwaltungsschule (BVS) für All-
gemeines Verwaltungsrecht und öffent-
liches Baurecht tätig. Nach ihrem ersten
Studium arbeitete Katharina Haug be-
reits für den Landkreis Oberallgäu im Be-

reich Baurecht und Bauleitplanung. In
diesem Themenfeld hat sie sich auch ge-
zielt weitergebildet.

An ihrem neuen Aufgabenfeld begeistert
Katharina Haug, dass rechtlich und fach-
lich alle Facetten des Bauens und die
Wirtschaftsförderung abgebildet sind.
„Das ist sehr spannend, denn mich inte-
ressieren alle Themen rund ums Bauen“.
Ob das nun der Unternehmer sei, der sei-
nen Betrieb vergrößern will oder ob es
um ein neues Baugebiet geht, ob Firmen
oder Privatleute, das verspreche vielseiti-
ges Arbeiten. „In Isny laufen derzeit viele
Baumaßnahmen wie das Schulzentrum
oder die Innenstadtsanierung, das wird
eine riesige Herausforderung, hier kann
ich aber auch viel weiterbringen“, freut
sie sich auf ihre neue Stelle. Die Stadt ha-
be eine schöne Größe, da könne man gut
zusammenarbeiten, meint Katharina
Haug und ergänzt, „Isny hat bei mir einen
guten Eindruck hinterlassen“.

Katharina Haug leitet ab Januar 2021 das Isnyer Bauamt

Katharina Haug Foto: privat

IsnyRundschau
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Pfr. Dr. Edgar Jans

Der Apostel Thomas und
sein Zweifel
Immer am Sonntag nach Ostern taucht
im Evangelium einer meiner Lieblings-
heiligen auf: Der Apostel Thomas. Er
kann es zunächst nicht glauben, als er
von seinen Kollegen hört, Jesus sei
auferstanden. Er zweifelt – bis ihm der
Auferstandene selbst begegnet und
sagt: sei nicht ungläubig, sondern
gläubig. 

Ungläubig und doch heilig: bei Thomas
ist das kein Gegensatz. Auch als Zweif-
ler kann man es zu etwas bringen.
Dieser Thomas macht den Zweifel im
Glauben salonfähig. Und das ist gut so.
Auch als gläubiger Mensch darf man
seine Zweifel haben.
Überhaupt ist Zweifel eine durchaus
wichtige Eigenschaft. Die ganze Wis-
senschaft beruht letztlich darauf, dass
man immer wieder althergebrachte
Thesen in Zweifel zieht und ihre Stim-
migkeit hinterfragt. Und in Zeiten von
Fake-News und „zweifelhaften“ Ver-
schwörungstheorien sind Zweifel und
kritische Nachfragen sowieso ange-
bracht. 

Auf der anderen Seite ist es gut, Men-
schen zu haben, denen ich „zweifellos“
Glauben schenken kann. Es erleichtert
das menschliche Miteinander sehr,
wenn ich im Alltag nicht alles anzweif-
le. Das gilt gerade in Zeiten der Krise.
Um an dieser Stelle mal eine Lanze für
unsere Politiker zu brechen: ich bin
dankbar, dass wir bei uns doch viele
seriöse Politiker haben. Nicht, dass ich
ihnen unhinterfragt jedes Wort glaube,
aber in Krisenzeiten kann man ihnen im
Großen und Ganzen hoffentlich doch
Glauben schenken. Ohne solch ein
Mindestmaß an Glauben würden wir
erst recht im Nebel herumirren. 

Der zweifelnde Apostel Thomas regt
mich immer wieder an nachzudenken:
Wo ist Zweifel angebracht und wo
sollte man einfach vertrauensvoll glau-
ben? Die Grenze ist nicht einfach zu
ziehen. Und sie verschiebt sich immer
wieder. Schön ist es, wenn sie sich wie
beim Apostel Thomas verschiebt: er, der
zuerst zweifelte, dann aber spürte:
diesem Gott und seiner Botschaft des
Lebens darf ich voll und ganz trauen.

IMPULS Aktuelles
Sonntag, 19. April - 2. Sonntag der
Osterzeit (Sonntag der Barmherzig-
keit)
Erste Lesung: 
Apg 2,42-47: Alle, die gläubig wurden,
bildeten eine Gemeinschaft und hatten
alles gemeinsam
Zweite Lesung:
1 Petr 1,3-9: Durch die Auferstehung
Jesu Christi haben wir eine lebendige
Hoffnung
Evangelium
Joh 20,19-31: Wie mich der Vater ge-
sandt hat, so sende ich euch

Gebetstexte zum jeweiligen Sonntag
werden auf unserer Homepage (Isny-
katholisch.de) veröffentlicht. Wenn Sie
die Texte per Post zugesandt bekom-
men möchten, können Sie sich gerne im
Pfarrbüro Isny (Tel. 07562-97110) mel-
den.
Gebet (Unbekannt)
Ihr seid gesendet,
um Menschen zu finden.
Habt keine Vorbehalte, 
hegt keine Vorurteile.
Begründet Vertrauen und Sicherheit,
weil Gott uns nahe ist. Mach die Men-
schen mit Gott vertraut.
Eurer Leben sei ein offenes Buch Got-
tes, in dem alle lesen können, wie Er zu
uns ist.
Segen (Christa Spilling-Nöker)
Mit jedem Schritt, den du tust,
und in jeder Begegnung, die dir ge-
schenkt wird, hinterlässt du Spuren.
Keine deiner Entscheidungen, keines
deiner Worte, keine deiner Gesten kann
je ungeschehen gemacht werden.
Ich wünsche dir, dass du Spuren der
Freude hinterlässt und des Glücks,
Spuren der Hoffnung und der Liebe,
Spuren der Gerechtigkeit und des Frie-
dens, und dass du da, wo du anderen
weh getan hast, Vergebung erfährst.

Mutmacher für Isny
Mutmacher für Isny ist eine Aktion
vorrangig für ältere und kranke Men-
schen in Isny und seinen Dörfern, die
gerade Hilfe brauchen, weil sie von der

Infektion besonders betroffen sind und
deshalb Sozialkontakte meiden sollten.
Wir rufen in dieser Zeit besonders dazu
auf, achtsam zu sein, wo Nachbarn
Hilfe brauchen, nachzufragen oder
einfach Freude zu schenken, durch
einen Anruf, ein paar Frühlingsblumen
oder eine nette Geste. Darüberhinaus
möchte Mutmacher auch anderen
Menschen, die - aufgrund Corona -
gerade Hilfe brauchen, sich gerne zu
melden. So hat sich gerade eine Online/
Telefon Hausaufgabenhilfe für Flücht-
lingskinder ergeben, deren Eltern
Schwierigkeiten im Home-Schooling
haben oder es konnte ein kleines Fens-
terkonzert von zwei Musikerinnen für
ein Altenheim organisiert werden und
auch dank der Mutmacher konnte nun
die Tafel in Isny wieder eröffnet wer-
den. Im Netzwerk engagieren sich über
70 Ehrenamtliche mit vielen "Mut ma-
chenden" Fähigkeiten. Diese Fähigkeiten
dürfen gerne "abgerufen" werden. 
Wie funktioniert die Aktion „Mut-
macher für Isny“?
Die Aktion „Mutmacher für Isny“ funk-
tioniert wie eine Partnervermittlung.
Wer Unterstützung braucht, kann sich
melden. Wer Hilfe anbieten möchte,
gibt uns Bescheid. 
Bei ihrem Anruf fragen wir nach, was
wann und wo gebraucht wird und
suchen dann nach passender Unter-
stützung. Wer helfen kann, bekommt
von uns Bescheid und meldet sich dann
direkt beim Hilfesuchenden. 
Wie kann ich „Mutmacher für Isny“
erreichen? 
Katholisches Pfarrbüro: In der Regel
von Montag bis Freitag von 8 Uhr bis
11.30 Uhr telefonisch erreichbar. Tel.
07562 97110: kathpfarramt.
isny@drs.de
Isnyer Nachbarschaftshilfe: Montag
bis Freitag von 08.30 Uhr bis 13 Uhr
sowie Dienstag noch zusätzlich bis 16
Uhr. Tel. 07562- 3151. 
Herz und Gemüt: Mo von 10 Uhr bis
16 Uhr, Di und Do von 9 Uhr bis 16.30
Uhr, Telefon: 07562-905747
Weitere Infos auf: 
Isny-katholisch.de
Isny-evangelisch.de

Kirchenblatt der kath. 
Kirchengemeinden

Seelsorgeteam:
Pfr. Dr. Edgar Jans, Kanzleistr. 23
07562-9711-0 
Edgar.Jans@drs.de
Pfarrvikar Dieter Huynh 
07562-9742556
Dieter.Huynh@drs.de
Diakon Jochen Rimmele
07562-9711-14
Jochen.Rimmele@drs.de
Pastoralreferent Erich Nuß 
07562-9711-15 oder 07562-4952 
Gemeindereferentin Sonja Schlager
07562-9711-16
GR-SonjaSchlager@web.de

Pfarrbüro Isny, Bolsternang und
Rohrdorf:
Kanzleistraße 23, 88316 Isny
07562-9711-0 Fax 07562-9711-29
www.isny-katholisch.de
KathPfarramt.Isny@drs.de
Mitarbeiterinnen: Waltraud Dieing,
Martina Tronsberg
Geschlossen, Telefonisch erreichbar:
Mo-Fr 8-11 

Pfarrbüro Beuren und 
Menelzhofen:
Elisabethenweg 6, 88316 Isny-Beuren
07567-258 Fax 07567-92023
StPetrusundPaulus.Isny-Beuren@drs.de
Mitarbeiterin: Margit Pfurrer
Geschlossen, Telefonisch erreichbar 
Di u. Do 9-11 Uhr

Gesamtkirchenpflege Isny
Frank Höfle, Schultesberg 5
07562-7097811 
kirchenpflege@isny-katholisch.de

Kirchenmusiker Christian Schmid 
Christian.Schmid@drs.de

Neutrauchburg-Klinikseelsorge
Pastoralreferentin Jeanette Krimmer
Tel. 07562/2443

Begegnungsstätte Landpastoral:
Sr. Helen Oßwald, Sr. Ursula Hedrich
Grabenstr. 37, Tel. 07562-8594
landpastoral.isny@drs.de

Schwestern der Hl. Klara, Buchenstock:
Buchenstock 8, Tel. 07562-2192
www.klaraschwestern.at
tägl. 17 Uhr Anbetung; 18 Uhr Ves-
per

Alle aktuellen Angaben finden Sie
auch auf unserer Homepage unter
www.isny-katholisch.de
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Büro für Tourismus 
Kurhaus am Park
Veranstaltungskalender
Kartenvorverkauf
Unterer Grabenweg 18, 
88316 Isny im Allgäu 
Bis auf Weiteres für den Publikums-
verkehr geschlossen. Erreichbarkeit
unter: Tel. 07562/97563-0, Fax -14.
E-Mail: info@isny-tourismus.de

Büro für Kultur
Geschäftsstelle Kulturforum Isny e.V.

Leitung: Karin Konrad, Unterer
Grabenweg 18, Gartenhaus, 88316
Isny im Allgäu, Tel. 07562/97563-
50, Fax 07562/97563-14,
E- Mail: kultur@isny-tourismus.de

Büro für Stadtmarketing 
Geschäftsstelle Isny aktiv e.V.

Leitung: Katrin Mechler, 
Unterer Grabenweg 18, Gartenhaus,
88316 Isny im Allgäu
Derzeit kein Publikumsverkehr
Tel 07562/ 905-311, Fax -313, 
E-Mail: mechler@isny-tourismus.de

Fahrkartenschalter der Deutschen
Bahn AG / Regiobus 
Kurhaus am Park 
Bis auf Weiteres geschlossen. 
Auskünfte über Fahrpreise und
Fahrpläne erteilt die Deutsche Bahn
unter der Servicenummer
0180 6996633.

Isny Marketing GmbH

Stadtbücherei, Fabrikstraße 21
Bis auf Weiteres für den Publikums-
verkehr geschlossen. Die Stadt-
bücherei ist telefonisch erreichbar
unter: Tel. 07562/912161. Zugang
zur Onleihe unter: www.onleihe.de/
bodnesse-oberschwaben

Volkshochschule Isny
Rainstraße 12. Bis auf Weiteres für
den Publikumsverkehr geschlossen. 
Tel. 07562/56800

Sozialberatung für Obdachlose und
von Obdachlosigkeit bedrohte
Menschen
Wilhelmstr 21, zurzeit nur telefo-
nisch und per Mail erreichbar.
Wiebke Hauptkorn und Kerstin
Hirnbacher, Tel. 07562/9758700,
mobil: 0162-9778424, 
E-Mail: obdachlosenberatung-isny-

diakonie-oab@dornahof.de
Isnyer Tafelladen

Espantorstraße 17, Montag und
Mittwoch von 12.30-16.30 Uhr
werden fertig verpackte Lebens-
mittelpakete im Freien verkauft.
Bitte halten Sie die aktuellen Ab-
stands- und Hygieneregeln ein.

Welt Laden
Bahnhofstr. 12, derzeit geschlossen.
Kontaktmöglichkeit bei Susan Holst:
Tel. 07562/705021

Wertstoffhof Weidach
Tel. 07562/4184, kostenl. Entsor-
gung: Glas, Papier, RAWEG-Sack,
kostenpfl.: Sperrmüll, Gartenabfälle;
Mo bis Sa 8-12 Uhr, Mo bis Fr 13-
17 Uhr.
Bitte die Regeln zur Einfahrt
beachten.

Öffentl. Einrichtungen

15.4.: Paul Müller, 
Argenbühl, 85 Jahre

17.4.: Alois Fehr, Argenbühl, 80 Jahre
18.4.: Felix Prinz, Argenbühl, 75 Jahre

19.4.: Heribert Bodenmiller, 
Argenbühl, 70 Jahre

20.4.: Bruno Bodenmüller, 
Argenbühl, 70 Jahre

Geburtstage

Ärztlicher Notfalldienst
Mo-Fr 9-19 Uhr: docdirekt - Kos-
tenfreie Onlinesprechstunde von
niedergelassenen Haus- und Kinder-
ärzten, nur für ges. Versicherte
unter 0711 – 96589700 oder docdi-
rekt.de. Ärztlicher Bereitschafts-
dienst an den Wochenenden und
Feiertagen und außerhalb der
Sprechstundenzeiten: Kostenfreie
Rufnummer 116117

Corona-Hotlines
Landesgesundheitsamt: Tel. 0711/
904-39555 (Mo-So von 9-18 Uhr)
Gesundheitsamt Ravensburg:
0751/85-5050

Infotelefon der ges. Krankenkassen
Tel. 0800-8484 111

Apotheken
Samstag, 18. April

8.30 bis 8.30 Uhr d. nächsten Tages:
Beilharz-Apotheke, Wassertorstraße
16, Isny, Tel. 07562/97470

Sonntag, 19. April
8.30 bis 8.30 Uhr d. nächsten Tages: 
Apotheke im Gesundheitszentrum,
Siemensstraße 12, Wangen, Tel.
07522/931077
von 11 bis 12 Uhr:
Beilharz-Apotheke, Wassertorstraße
16, Isny, Tel. 07562/97470

Sonntagsdienste

ISNY - Die vorgesehene Kleidersamm-
lung am Samstag, 25. April, im Gemein-
dehaus St. Michael, muß aus den gege-
benen Umständen verschoben werden.
Wann die Sammlung später stattfinden
kann, wird rechtzeitig bekannt gegeben.
Schon vorbereitete Spenden können
auch bei der Familie Halder in Isny-
Gründels 3, abgegeben werden.

Kleidersammlung für
Osteuropa verschoben

ISNY -Zunächst bis Sonntag, 26. April,
werden alle Gottesdienste und sonstigen
kirchlichen Angebote in allen Bezirken
und Gemeinden europaweit ausgesetzt.
An den Sonntagen,19. und 26. April wer-
den in der Gebietskirche Süddeutschland
sogenannte Videogottesdienste als Live-
stream auf YouTube und per Telefon-
übertragung angeboten.
Die Gottesdienste beginnen jeweils um
10 Uhr.

Die Neuapostolische
Kirche informiert

Nähere Informationen auf:
www.nak-sued.de

ANZEIGE
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Gemeinsam sind wir stark! 
Werden Sie Teil eines starken Teams 
unserer AVIA Tankstelle in Isny als 
 

Mitarbeiter(m/w/d) in Teilzeit oder auf 450,- €-Basis. 
Ihr Profil:  

 Sie arbeiten gerne mit Menschen zusammen und bringen einen 

ausgeprägten Servicegedanken mit 

 Sie sind teamfähig und mögen flexible Arbeitszeiten, ab und zu auch an 

Feiertagen und Wochenenden 

 Verantwortungsbewusstsein u. Zuverlässigkeit sind für Sie selbstverständlich 

 PC-Kenntnisse sind von Vorteil 

Wir bieten Ihnen: 

 abwechslungsreiche Aufgaben im direkten Kontakt mit Kunden 

 selbständiges und verantwortungsvolles Arbeiten 

 kollegiale Zusammenarbeit in einem motivierten Team 

 leistungsgerechte Bezahlung sowie zusätzliche Sozial-leistungen 
 

Interessiert? Dann senden Sie Ihre Bewerbung an: 

Raiffeisen Bezug+Absatz eG  

Herr Reinhold Vonier 

Neutrauchburger Str. 11, 88316 Isny i. A. 

Tel. 07562/912004      r.vonier@bag-bad-waldsee.de 

Herr Johann Peter 

Leutkircher Str. 28, 88316 Isny i. A. 

Tel.07562/9748-10      j.peter@bag-bad-waldsee.de 

Heu und Stroh in Großballen
frei Hof zu verk. Sammelbestellung
möglich. � 0173/6622053

  

Die Stiftung Liebenau sucht für ihre Tochtergesellschaften an verschiedenen Standorten in der  

Region Bodensee-Oberschwaben und Allgäu: 

Hauswirtschafts-, Pflegefach-, Pflegehilfskräfte (m/w/d) in Voll- und Teilzeit
 

Ihr Know-How und Engagement in der Stiftung Liebenau sind gefragt! Wir bieten Ihnen einen  

sicheren Arbeitsplatz, verantwortungsvolle Tätigkeiten, vielfältige Fortbildungen und vieles mehr.

Ausführliche Bewerbung? Nicht nötig! Senden Sie uns Ihre Kontaktdaten, wir melden uns:

 www.stiftung-liebenau.de/jobs-pflege 

jobs@stiftung-liebenau.de 

07542 10-1229 (auch WhatsApp) • Johanna Wurm

In unserer Mitte – Der Mensch.

Hauswirtschaftskraft? 

Ja, bitte!

Durach GmbH | Wassertorstraße 18 | 88316 Isny | T 07562 4575 | F 07562 5402 | info@durach-isny.de

Durach

TOP-SERVICE-KOMFORT:

• Individuelle Fachberatung 
• Eigene Meisterwerkstatt
•  Kaff eevollautomaten Reparatur & Wartung

IHR SPEZIALIST FÜR:

SO SCHNELL IST UNSER REPARATUR-SERVICE!
ZACK DIE BOHNE! 

Ulrich Zeh GmbH&Co.KG · Tel.08383/ 92051-0

• Gartengestaltung

• Poolbau

• Gartenneuanlage

• Treppenanlagen

• Mauerbau/Sanierungen

• Wasserspiele

• Pflasterarbeiten

• Rasensaat und -pflege

Isny · Telefon 0 75 62/89 04 
www.weizenegger-isny.de

Holz-/Alu-Fenster in 
eigener Fertigung

Gemeinsam sind wir stark! 
Werden Sie Teil eines starken Teams 
unserer AVIA Tankstelle in Isny als 
 

Technischer Mitarbeiter(m/w/d) auf 450,- €-Basis. 
Ihre Aufgaben:  

 Technische Betreuung der Waschanlage und Waschplätze 

 Reinigung der Tankstellenaußenanlage 

 Betreuung und Reinigung der Tankstellensäulen 

 Sonstige Hausmeistertätigkeiten z. B. Rasenmähen 

Vorteil: Flexible Zeiteinteilung durch Sie 

Interessiert? Dann senden Sie Ihre Bewerbung an: 

Raiffeisen Bezug+Absatz eG  

Herr Reinhold Vonier 

Neutrauchburger Str. 11, 88316 Isny i. A. 

Tel. 07562/912004      r.vonier@bag-bad-waldsee.de 

Herr Johann Peter 

Leutkircher Str. 28, 88316 Isny i. A. 

Tel.07562/9748-10      j.peter@bag-bad-waldsee.de 

schwäbische.de/jobs

jeden Mittwoch

Jeden Mittwoch

schwäbische.de/kleinanzeigen

Immobilienmarkt

Landwirtschaft


